
Protokollauszug
aus der

Sitzung des Umweltausschusses der Stadt Grevesmühlen 
vom 12.07.2010

Top 5 Beratung zum Aufstellen von "Stolpersteinen" in Grevesmühlen

Hierzu erläutert Herr Nordengrün, dass die CDU Fraktion der Stadtvertretung die 
Verwaltung beauftragt hat zu prüfen, ob es in der Zeit der Nazis in Grevesmühlen 
jüdische Mitbürger gab, die von den Faschisten deportiert wurden. Um hier korrekt 
vorzugehen, hat uns der Ortschronist Herr Redersborg empfohlen, Kontakt mit der 
Jüdischen Gemeinde in Schwerin aufzunehmen. Dieses ist erfolgt und die Antwort 
wird dem Ausschuss zur Kenntnis vorgelegt und dann wird entschieden, ob wir als 
Stadt berechtigt sind, Stolpersteine zu errichten.
Mit dieser Zwischenantwort sind die Ausschussmitglieder einverstanden.


